
 



Ultimativer Guide für Krypto-Einsteiger 
- In 7 Schritten zum ersten Krypto Kauf -  
 

Und 3 plausible Gründe, warum du Bitcoin besitzen solltest. (und warum es noch nicht 
zu spät ist)  
 

Lieber Krypto-Einsteiger, 

für die meisten Menschen sind Kryptowährungen nicht so richtig greifbar. Es ist schwer 
nachzuvollziehen, warum beispielsweise ein Bitcoin mittlerweile über 30 Tausend Euro wert sein 
soll. 

Vor gerade einmal 12 Jahren war ein Bitcoin nicht einmal 1 Euro wert. Ist man jetzt dann nicht schon 
viel zu spät dran, um noch in Bitcoin zu investieren? 

In diesem kleinen E-Book erfährst du in 7 einfachen Schritten, wie du deinen ersten Kauf einer 
Kryptowährung tätigen kannst. 

Außerdem möchte ich dir 3 Gründe zeigen, warum es für jeden Sinn macht, Geld in Kryptowährung 
zu investieren. 

Am Ende dieses E-Books wirst du auch verstehen, was ich damit meine, dass es noch nicht zu spät 
dafür ist. 

Zum Verständnis: Wenn ich von Bitcoin spreche, meine ich in den unten aufgeführten Punkten 
immer die gesamte Blockchain Technologie. Denn die Blockchain Technologie ist das, was den 
Bitcoin und das Bitcoin Netzwerk ausmacht und das Internet revolutionieren wird. 

Viel Spaß! 

 

1. Bitcoin ist dezentral 
Was bedeutet das konkret? Das bedeutet, dass keine Person und keine Institution die Kontrolle 
über Bitcoin und die Bitcoin Blockchain besitzt. Das Bitcoin Netzwerk ist für die Menschen gemacht 
und wird durch alle Menschen, die daran teilnehmen überwacht. 

Wenn man beispielsweise innerhalb des Netzwerks eine Überweisung tätigen möchte und Person A 
Betrag X an Person B überweisen will, dann überprüfen die Teilnehmer des Netzwerks, ob A genug 
Geld besitzt, um es zu B zu senden. Ist dies der Fall, dann bestätigt die Gruppe automatisch die 
Transaktion. Anders als beim Online-Banking, wo dein Finanzinstitut die Transaktion genehmigt, wird 
dies automatisch durch die Netzwerkmitglieder erledigt. 

Nach diesem Prinzip funktioniert ein Dezentrales Netzwerk. 

Durch diesen Mechanismus kann das Netzwerk nicht manipuliert werden und ist somit das sicherste 
Netzwerk auf der Welt. 

Das bedeutet für dich als Investor, dass du allein Kontrolle über deine Bitcoins besitzt und wenn du 
keinen Fehler bei der Handhabung mit dem Netzwerk begehst, dann kann dir niemand deine 
Bitcoins wegnehmen oder deine Transaktionen manipulieren. 

 



2. Bitcoin ist begrenzt 
Das größte Problem unseres Finanzsystems besteht darin, dass am laufenden Band Geld gedruckt 
oder sprichwörtlich aus dem Nichts erschaffen wird. Durch diese Manipulation verliert unser Geld 
an Wert. Du kennst dieses Phänomen unter dem Begriff „Inflation“. 

Wie bei allen Gütern auf dieser Welt gilt folgender Grundsatz: Je seltener ein Produkt ist, umso 
wertvoller ist es (vorausgesetzt es hat einen Nutzen und es besteht eine Nachfrage). 

Nehmen wir z.B. die „Mona Lisa“. Die Mona Lisa gibt es nur ein einziges Mal auf dieser Welt und 
dieses eine Exemplar wird im Louvre in Paris ausgestellt. Es pilgern jedes Jahr Millionen von 
Menschen nach Paris, um sich dieses einzigartige Werk einmal anzusehen. Wenn wir uns vorstellen, 
dass plötzlich 1000 weitere Mona Lisas gefunden werden würden, was denkst du, welches 
Auswirkungen das auf den Wert des Gemäldes hätte? 

Vollkommen richtig, der Wert des Gemäldes würde sinken. Und genau deshalb hat ein Bitcoin auch 
einen so hohen Wert. 

Es wird niemals mehr als 21 Millionen Bitcoins auf dieser Welt geben. Diese Anzahl ist durch die 
Kryptographie mathematisch festgelegt und da das Netzwerk nicht verändert oder manipuliert 
werden kann, wird sich daran auch nichts ändern. 

 
3. Bitcoin ist frei zugänglich 

Im ersten Punkt hatten wir die Dezentralität von Bitcoin angesprochen. Zusätzlich zu der Tatsache, 
dass niemand Bitcoin kontrollieren oder manipulieren kann, gibt es einen weiteren riesigen Vorteil. 

Jeder Mensch, der Zugang zum Internet hat, kann 24/7 von überall auf der Welt auf das Netzwerk 
zugreifen und sich Bitcoin kaufen, sie versenden oder für sich verwahren. 

Anders als bei einer Bank musst du, um am Bitcoin Netzwerk teilzunehmen, keinerlei Kriterien 
erfüllen. Der Blockchain ist es egal ob du groß, klein, dick, dünn, schwarz, weiß, arm oder reich bist. 
Es ist dem Netzwerk egal ob du einen Job hast, schwul oder lesbisch bist. Theoretisch könnte auch 
ein Affe, wenn er ein Smartphone besitzt, sich eine digitale Wallet erstellen und Bitcoin halten und 
versenden (nur der erste Kauf könnte sich hierbei als Problem herausstellen). 

Du musst dich auch nicht nach Öffnungszeiten richten oder dir über Überweisungslimits Gedanken 
machen. Du könntest dienstags um 2 Uhr nachts 100 Millionen binnen weniger Sekunden versenden 
mit einer minimalen Transaktionsgebühr. Ohne, dass irgendjemand dein Handeln hinterfragt oder du 
jemandem Rechenschaft schuldig bist. Ist das nicht eine phänomenale Vorstellung? 

 

Zwischenfazit: 
Warum sollte nun jeder Bitcoin besitzen? Ich denke, wenn man die drei aufgeführten Punkte oben 
genau verstanden hat, müsste die Frage lauten, wie kann man Bitcoin nicht besitzen wollen? 

Man hat einen Vermögenswert, der nicht manipuliert werden kann. Er ist nur begrenzt verfügbar 
und jeder kann jederzeit Transaktionen tätigen, ohne auf eine dritte Partei angewiesen zu sein. 

 

Warum ist es noch nicht zu spät? 
Bei einem Bitcoinpreis von zwischenzeitlich 68.500 USD könnte die berechtigte Frage sein, ob der 
Wert eines Bitcoins noch höher steigen kann. 



Um diese Frage zu beantworten, müssen wir die Zahlen rund um Bitcoin einmal in Relation setzten. 
Momentan haben wir eine Marktkapitalisierung von Bitcoin bei ca. 800 Milliarden USD. Weltweit 
gibt es ca. 20 Millionen Menschen, die Bitcoin besitzen. Diese Zahl ist aber mit Vorsicht zu genießen, 
da lediglich die Anzahl der digitalen Geldbörsen, in denen Bitcoin im Wert von mindestens 1 USD 
eingelagert ist, angegeben werden kann. Sollte eine Person mehrere digitale Geldbörsen mit Bitcoin 
besitzen, könnte die eigentliche Anzahl von Bitcoin Nutzern um ein Vielfaches geringer sein. 

Im Vergleich dazu sehen wir uns einmal die Marktkapitalisierung von „Apple“ an. Apple hat eine 
Marktkapitalisierung von 2,7 Billionen USD. Weltweit nutzen ca. 780 Millionen Menschen ein Apple 
Gerät. 

Was wir daran erkennen können ist, dass eine einzige Firma in Punkto Marktkapitalisierung und 
aktiven Nutzern der wohl besten Assetklasse der Welt (Bitcoin) noch um ein vielfaches Voraus ist. Es 
ist also noch jede Menge Luft nach oben. 

Des Weiteren wollen wir uns noch die Adaption von Bitcoin bzw. der Blockchain Technologie im 
Vergleich zu der Adaption des Internets anschauen. 

Das Internet war die am schnellsten wachsende Technologie aller Zeiten. Von 1990 bis 2021 ging die 
Anzahl der Nutzer von 0 – bis auf knapp 5 Milliarden Menschen steil nach oben. Die Adaption der 
Blockchain Technology ist um 106 % schneller als die des Internets und wir befinden uns immer noch 
in einer frühen Phase. Das bedeutet, dass die Blockchain Technologie das Internet in den Schatten 
stellen wird und bald alle Internetnutzer zwangsläufig die Blockchain Technologie nutzen werden. 
Und wenn die Nutzung ersteimal alltäglich geworden ist, dann steht einem Bitcoinpreis von 500.000 
USD und mehr nichts mehr im Weg! 

 

In 7 Schritten zum ersten Krypto Kauf 
1. Anmelden auf einer Kryptobörse (Exchange). 

Eine Exchange ist ein Marktplatz, auf dem Kryptowährungen zum aktuellen Marktpreis 
angeboten werden. Beispiel für Kryptobörsen: Kraken, Kukoin, Crypto.com, FTX, … 

2. Geld von deinem Konto auf deinen Account auf der Kryptobörse überweisen. 
Achte bei der Auswahl deiner Exchange darauf, dass die Börse SEPA Überweisung akzeptiert. 
So kannst du dir Transaktionsgebühren sparen. 

3. Coin auswählen, den du kaufen möchtest. 
Informiere dich im Vorfeld über dein Investment und vertraue nicht blind irgendeinem 
Gerücht oder Influencer. Du kannst dir auf „Coinmarketcap“ oder „Coingecko“ sämtliche 
Kryptowährungen, die sich im Umlauf befinden, anschauen.  

4. Order platzieren oder zum aktuellen Marktpreis kaufen. 
Wenn du eine Order platzierst, wird automatisch ein Kauf ausgelöst, zu dem Preis, den du 
vorher festgelegt hast. Beim Kauf zum Marktpreis, wird der aktuelle Preis gewählt, der in 
dem Moment wo du den „Buy“ Button betätigst, gilt. 

5. Softwallet (Metamask) in deinem Browser installieren. 
Die Softwalle ist deine digitale Geldbörse. Solange du deine gekauften Coins nicht in deiner 
eigenen Wallet transferiert hast, bist du nicht Herr über deine Kryptowährung. Solange die 
Coins auf der Exchange liegen, könnte dir die Exchange theoretisch deine Coins wegnehmen. 

6. Gekauften Coin von deinem Account auf der Exchange in dein Softwallet senden. 
Wähle die richtige Blockchain aus und gebe die richtige Adresse deiner Wallet ein und dann 
werden deine Coins in dein Wallet transferiert. 



7. Private Key deiner Softwallet sicher verwahren und warten bis der Preis deines Coins 
steigt. 
Deine erworbenen Coins sollten sich nun in deiner Wallet befinden. Damit sie dort auch 
sicher sind, darfst du die Zugangsdaten für dein Wallet nicht verlieren und niemandem 
verraten! 

 

Abschluss: 
Mit diesen 7 einfachen Schritten, bist du in der Lage, dir deine ersten Coins zu kaufen. 
Selbstverständlich gibt es dabei einige Tricks, wie du Geld sparen und einige Stolpersteine wie du 
Geld verlieren kannst. 

Wenn du dir Unsicher bist, solltest du dich immer vorher informieren und am besten jemanden 
fragen, der sich mit der Materie auskennt und den oben genannten Weg bereits gegangen ist. 

Bei Fragen schreibe mir doch einfach eine E-Mail an info@henningblattner.de und du bekommst ein 
kostenloses Beratungsgespräch, in dem wir gemeinsam besprechen, wie du dich am besten 
positionierst und teure Fehler vermeiden kannst. 

Ich hoffe, dieser kostenlose Ratgeber hat dir geholfen und du verstehst die riesige Chance der 
Blockchain Technologie ein bisschen besser. 

 

Das richtige Mindset für angehende Krypto-Investoren 
Wie in jedem anderen Bereich im Leben erfordert auch das Investieren in Bitcoin das richtige 
Mindset.  

Kommst du damit klar, wenn die Märkte einkrachen sollten? Kannst du die Kursschwankungen 
ertragen? Schaffst du es, langfristig zu denken und dein Geld auch mal liegen zu lassen?  

Das alles waren Hürden für mich, die mir anfangs schlaflose Nächte bereitet haben! Erst das richtige 
Mindset erlaubt es dir, Dinge in der richtigen Perspektive zu betrachten und vor allem richtig zu 
handeln. 

COACH CECIL, einer meiner Mentoren, hat das mit dem MATRIXPRNZIP besonders gut auf den Punkt 
gebracht.  

Durch das Matrixprinzip wurde ich emotional von den anfänglichen Zweifeln befreit. Ich gehe 
entspannter durchs Leben, gehe anders mit Situationen um, die ich nicht ändern kann, habe viel 
mehr Durchblick für wirklich wichtige Entscheidungen in meinem Leben. 

Du kannst dir in seiner KOSTENLOSTEN FREETOUR sogar erstmal ein Bild davon machen. 

https://henningblattner.de/Matrixprinzip 

PS: Wenn du dich entscheiden solltest, das MATRIXPRINZIP zu buchen, dann schenke ich dir ein 30-
Minutiges Strategiegespräch, indem ich dir erkläre, wie mir das MATRIXPRINZIP geholfen hat und 
wie meine größten Erkenntnisse auch dir zum Vorteil werden können. Außerdem hast du die 
Möglichkeit, in diesem Gespräch all deine offenen Fragen zum MATRIXPRINZIP zu stellen. 

 


